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DR1

freier Auslauf ins Gelände mit Raubettmulde (ca. 3.50 m lang)

in C12/15 ausbilden auf 3.0 m Länge mit Flußbausteinen befestigen

Drainage ca. 0,10 m über Böschungsfuß aus Böschung führen,

Auslauf umpflastern mit Granitkleinpfl. 2-zeilig in C12/15

(Auslaufstück Drainagerohr mit integrierter Froschklappe)

DN 250 GGG

19,38m - 0,52%

freier Auslauf ins Gelände mit Raubettmulde (ca.

3.50 m lang) in C12/15 ausbilden auf 3.0 m Länge

mit Flußbausteinen befestigen, Muldenauslauf

seitlich abflachen in Richtung Grünland
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